
Der Weg zu einer nachhaltigen 
Gesundheitsversorgung

Wirtschaftliche 
Auswirkungen 
Nachhaltigkeit im Operationssaal erfordert eine umfassendere Betrachtung des 
gesamten Produktlebenszyklus. Produkte, die für mehrere Patient:innen verwendet 
werden, gelten oft als nachhaltige Wahl, doch um ihre tatsächlichen Auswirkungen zu 
verstehen, müssen wir über Lebenszyklusanalysen hinausblicken. Diese erfassen weder 
finanzielle noch wirtschaftliche Auswirkungen – daher müssen Faktoren wie Stück- und 
Wiederaufbereitungskosten, Lagerverwaltung, Opportunitätskosten und unerwünschte 
Ereignisse separat bewertet werden.

Nachhaltigkeit umfasst mehr als nur Treibhausgase und 
Abfallmanagement – alle Aspekte des Produktlebenszyklus 
müssen berücksichtigt werden, um das Ziel einer nachhaltigen 
Gesundheitsversorgung zu erreichen.  

Unerwünschte Ereignisse

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
schätzt die Kosten für Patientenschäden in 
der Primär- und ambulanten Versorgung auf 
2,5 % der weltweiten Gesundheitsausgaben1. 
In der EU machen unerwünschte Ereignisse 
8–12 % der Krankenhauseinweisungen aus2 
und verursachen jährlich Kosten in Höhe 
von rund 21 Milliarden Euro oder 1,5 % der 
gesamten Gesundheitsausgaben3. Viele dieser 
Ereignisse sind vermeidbar. Mehrwegprodukte 
tragen zu Risiken für die Patientensicherheit 
bei, insbesondere durch Fehler bei der 
Wiederaufbereitung4.

Eine unzureichende Reinigung kann zu 
Kreuzkontaminationen führen, was das 
Risiko von nosokomialen Infektionen (NIs)5, 
zusätzlichen Behandlungen, verlängerten 
Aufenthalten, Rechtsstreitigkeiten und 
Reputationsschäden erhöht. Diese Kosten 
müssen bei der Nachhaltigkeitsbewertung von 
Medizinprodukten berücksichtigt werden.
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Kosten für den  
Produkteinkauf

Eine präzise Kostenbewertung für medizinische 
Produkte ist essenziell. Aktuelle Bewertungen 
basieren meist auf Herstellerangaben zu 
durchschnittlichen Nutzungszyklen, doch 
Studien zeigen, dass wiederverwendete 
Produkte früher als erwartet ausfallen können. 
Verzögerungen im Operationssaal aufgrund 
nicht verfügbarer oder nicht sterilisierter 
Sets verursachen erhebliche Kosten. Eine 
Studie zeigt, dass solche Verzögerungen in 
einem von 100 Fällen auftreten6 – was den 
Bedarf an besseren Daten zur realistischen 
Kostenbewertung weiter unterstreicht.

Kosten der Produktnutzung  
über den Lebenszyklus

Die Gesamtlebenszykluskosten von 
Medizinprodukten umfassen Kapitalkosten, 
Transport, Reinigungschemikalien, 
Entsorgung am Ende der Lebensdauer sowie 
Arbeitsaufwand für Aufbereitung, Wartung 
und Bestandsverwaltung. Studien übersehen 
diese Gesamtkosten häufig beim Vergleich 
von Mehrweg- und Einwegprodukten. Unter 
Berücksichtigung aller Faktoren können 
Einwegprodukte kosteneffizienter sein.

Beispielsweise konnten durch den Einsatz 
von Einweginstrumenten bei Fuß- und 
Sprunggelenkoperationen über 400 
US-Dollar pro Fall eingespart werden, da 
die Arbeits- und Sterilisationskosten des 
Krankenhauses reduziert wurden7. Umfassende 
Kostenbewertungen sind für genauere 
Nachhaltigkeitsentscheidungen unerlässlich.
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Um mehr zu erfahren, 
scannen Sie hier:

Um die Nachhaltigkeit eines Medizinprodukts zu 
bewerten, benötigen wir Nachhaltigkeitsbewertungen, 
die einen ganzheitlichen Ansatz verfolgen, indem sie 
den Produktlebenszyklus und die wirtschaftlichen 
Auswirkungen bewerten.

Ihre Entscheidungen von heute können zu einer 
nachhaltigeren Zukunft im Gesundheitswesen beitragen.
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